
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 25 (1907)

Heft: 107

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 14.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


X 107 xxv. Jahrgang Bwd, Donnerstag, 25. April 1907 Berne, Jeudi, 25 Avril xxvme annöe 3« 107

Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

2'" Semester » 3

Ausland: Zuschlag des Porto
Es kann nur bei der Post

abonniert »erden

Prejs elmelner Summern 15 Cts.

Schweizerisches
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6
2e'semestre > 3

Etrangcr : Plus frais de port
On s'abonne.exclusivement

aux Offices postaux

frlx du numtro 15 cts.

Erseheint 1—2 mal täglieh
luigenommea Sonn- und Feiertnga

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Hahdelsdcpartement

Redaction et Administration
an Departement federal dn commeree

Parait i'k 2 fois par joür
lea dimanchea et joura do föte oxceptöa

Annoncen-Bacht: Rudolf Mosse, Zürich., Bern etc.
Insertionsprcis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.)

Rdgie des ehnonces: Rodolplio Slosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'hn quart de page (pour l'ötranger 35 cts.")

Diese Nummer umfasst acht Seiten — Ce num6ro renferme huit pages

Inhalt — Soinmaire
Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Handelsregister. — Kegistre du
commeree. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabiique et de eommerce. —
Bilanz eiiier Versicherungsgesellschaft (Bilan d'une coinpagnie d'assurancc). — Die
Auswanderung aus der Sehvreiz.. — Fakturen zu Warensendungen nach Australien. —
Italienische Seidcniiidustrie. — Deutschlands Ausfuhr naeli den Vereinigten Staaten. —

Deutsche Rcichsbank. — Xicderländisehe Bank.-

MHrnMnBaaBmaBaMMMMmaaMiaBBBBBBBn
Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abhanden ickoine« fftrlütel. — Tita ftpams. — Titoli smamii.

Die Firma Meister & Cie.. in Rüegsau hat unterm 30. März 1907 au*
die Spar- & Kreditkasse Burgdorf an die Ordre des Ameleto Betiui .in
Bologna (Italien) einen Primä-Wechsel im Betrage von Fr. 1350, zahlbar am
20. Mai 1907, gezogen, welcher aber'dem Remittenten nicht zugekommen,
sondern auf der Post verloren gegangen ist. Der. unbekannte Inhaber.wird
demnach aufgefordert, den Wechsel bis 21. August 1907 dem
unterzeichneten Richter' vorzulegen, ansonst derselbe kraftlos erklärt wird.

Trachselwald, den 23. April 1907.

(W. 44s) Der Gerichtspräsident: Eggimaim.

iaatolsrepta. — R«iistre fa ewutera. — Repiro di eonastföo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurigo

1907. 22. April. Inhaber der Firma S. Zipkes, Ing. in Zürich I, ist
Simon Zipkes, von Dielsdorf, in Zürich I. Technisches Bureau und
Unternehmung, für Eisen-Beton-Konstruktionen. Bahnhofstra'sse 51.

22. April. Unter der Firma Lebensmittelvorein Uster hat sich, mit
Sitz in.Uster, am 20. Dezember 1906 eine Genossenschaft gebildet,
welche bezweckt, Lebensmittel und andere Gegenstände des täglichen
Bedarfes in guter Qualität einzukaufen und sie zu mässigen Preisen
abzugeben. Aufnahmefähig sind alle Personen, die im Bereiche des Wirtschaftsgebietes

der Genossenschaft wohnen,- die Statuten anerkennen und ihren
Bedarf an den .von - der Genossenschaft geführten Gebrauchsgegenständen
von dieser, beziehen zu wollen-erklären. Von den Gliedern einer zusammenlebenden

Familie kann nur.eines .die Mitgliedschaft erwerben. Die
Aufnahme kann zu jeder Zeit stattfinden. Sie erfolgt durch Beschluss des
Vorstandes auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung. Die Mitgliedschaft

erlischt durch freiwilligen Austritt, Einstellung der Benützung der
Vereinsanstalten, Tod und Ausschluss. Der Austritt steht den Mitgliedern
jederzeit frei und orfolgt durch schriftliche Anzeige beim Vorstand. Der
Tod endet die Mitgliedschaft mitSchluss des Rechnungsjahres, in welchem
er erfolgt, jedoch hat der überlebende Ehegatte eines Mitgliedes, oder
eines seiner Kinder, sofern es den elterlichen Haushalt fortsetzt, das Recht,
innert sechs Monaten vom Datum des Ablebens, an gerechnet, die Mitgliedschaft

auf sich übertragen zu lassen. Jedes Mitglied hat einen Stammanteil
von Fr. 25 zu übernehmen. Die -Rückzahlung der Stammanteilguthaben
erfolgt nur bei Austritt, Ausschluss oder Todesfall, droi Monate nach
Genehmigung der laufenden Jahresrechnung. Der jährlich sich ergebende
Betriebsüberschuss wird folgenderinassen verteilt: 25 % fallen in den'
Reservefonds, 5% in die Fonds für besondere Zwecke, und 70% gelangen
an die Mitglieder als Rückvergütungsquoten zur Verteilung. Die nicht
ausgerichteten Piückvergütungen fallen in den Reservefonds. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der .Genossenschafter ist ausgeschlossen. Ein Vorstand,
bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Sekretär, Kassier und 7 Beisitzern,
vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen dor Präsident
oder der Vizepräsident je mit dem Sekretär zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Rudolf Carl Leuthold, von Horgen;
Vizepräsident: Alois Büchel, von Rütti (St. Gallen); Sekretär: Johann Ry-
chiger, von Rohrbach (Bern); Kassier: Johann Boshart, von Jona'(St. Gallen),
und Beisitzer sind: Hermann Hunziker, von Gontenschwil (Aargau), Gottlieb

Frey, von Uster, Albert Wismer, von.Schlieren, Konrad Fehr, von
Wagenhausen (Thurgau), Franz Joseph Güntensperger, von Eschenbach
(St Gallen), Heinrich Baumgartner, von Mönchaltorf, und Johann Kunz,
von Wald (Zürich), alle in Uster. Gescbäftslokal: An der Florastrasse.

22 April. Die Firma Emil Meyerhans in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 399
vom .9. Oktober 1905, pag. 1593) verzeigt als Geschäftslokal: Bahnhofstrasse

106. Der Firmainhaber wohnt in Zürich III. ^
22. April. Emil Meyerhans, von Amlikon (Thurgau), in Zürich III,

und Otto Knecht-Baer, Ingenieur, von Hinwil, in Zürich IV, haben unter
der Firma Emil Meyerhans & C° in Zürich V eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. August 1906 ihren Anfang nahm. Spezialgeschäft

für moderne gesundheltstechniche Anlagen, Gas-, Wasser-, und
Beleuchtungs-Einrichtungen. Dufourstrasse 47.

22. April. Unter der Firma Berli&Co. Aktiengesellschaft hat sich, mit
Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 17. April 1907 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist der Betrieb von
Handelsgeschäften und Vertretungen, insbesondere auch die Vertretung der Firma

«A. Borli & Co. G. m. b. H.» in Bangkok. Das Gesellschaftskapital beträgt
Fr.150,000 (hundortundfünfzigtausend Franken), eingeteit in 150 auf den
Inhaber lautende Aktien von jo Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der
Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt, und ihre Organe sind: die
Generalversammlung,ein Verwaltungsrat (Direktion) von 2 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat (Direktion) vertritt die Gesellschaft Dritten
gegenüber, und es führen die Mitglieder für die Gesellschaft rechtsverbindliche

Unterschrift. Es-sind-dies Albert Berli,'von Ottenbach (Zürich), in
Bangkok, und Martin Haffter, von Weinfelden, in Zürich V. Geschäftslokal:
Tödistrasse 65, Zürich II.

22. April. Aus dem Vorstand dor Genossenschaft unter der Firma
Wasserversorgung Bonstetten in Bonstetten (S. H. A. B. Nr. 180 vom
29. April 190i, pag. 717) sind Adolf Toggweiler, Jakob Uli und Jakob
Glättli, Bäckers, ausgetreten. An deren Steile wurden gewählt:'Heinrich
Aeberli, Friedensrichter, von und in Bonstetten, als Präsident; Alfred
Glättli, Armengutsverwalter, als Quästor (bisher Beisitzer), und als
Beisitzer neu: Hans Reif und Heinrich Glättli. Lehrer, beide von und in
Bonstetten. Der Präsident führt mit dem Aktuar kollektiv rechtsverbindliche

Unterschrift
22, April. Unter der Firma Landw. Konsumgenossenschaft Frendwil

hat sich, mit Sitz in'Freudwil-Uster, am 10. März 1907 eine Genossenschaft

gebildet, welche sich zur'Aufgabe.stellt, das materielle Wohl ihrer
Mitglieder zu hebon 'und zu fördern durch : a. möglichst billige Beschaffung
notwendiger Lebensbedürfnisse';' b. An- und Verkauf landwirtschaftlicher
Ililfsmitel; c. vorteilhafte Verwertung der eigonen Produkte. Einwohner
von Freudwil und Umgebung, welche volljährig sind und die bürgerlichen
Ehrenrechte besitzen, erlangen die Mitgliedschaft durch Aufnahmebeschluss
der Genossenschaftsversammlung nach vorheriger schriftlicher Anmeldung
mit dem Zeitpunkt eigenhändiger Unterschrift der Statuten. Bis zum Ab-
schluss der ersten Jahresrechnung.beträgt das Eintrittsgeld Fr. 2, später
wird die ordentliche Genossenschaftsversammlung dasselbe nach Massgabe

dos Genossenschäftsvermögons festsetzen. Die Genossenschaftsversammlung

bestimmt auch die Höhe der Jahresbeiträge.' Ein Erbe eines
durch Tod ausgeschiedenen Mitgliedes hat freion Eintritt, insofern die An-
moldung zur Aufnahme innert zwoi Monaten geschieht. Die Mitgliedschaft,
erlischt durch Austritt je auf Ende eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener

vierteljährlicher Kündigung,. durch Tod oder durch Ausschluss
aus der Genossenschaft, .welch letzterer durch den Vorstand ausgesprochen
wird, wobei jedoch dor Betroffene das Rocht der Berufung an die.
Genossenschaftsversammlung hat. Dio ausgoschiedenen Mitglieder, bezw. deren
Erben, haben keinen Anspruch auf das Genossonschaftsvermögen. Das zum
Waronankauf, Mobiliarbeschaffung etc. nötige Betriebskapital wird durch
Anleihen beschafft. Ein sich' ergebender Reingewinn soll zu 70—80% den'
Warenbezügern zugeteilt worden. 20—30 % 'sollen'so, lange in einen
Reservefonds fallen, bis derselbe genügend Deckung für jede Gefahr gewährt
Für die Verbindlichkeiten' der Genossenschaft hafton deren Mitglieder
persönlich und solidarisch. Ein Vorstand, bestehond aus Präsident, Vizepräsident,

Aktuar und Verwalter vertritt dio Genossenschaft nach aussen, und
es führen Präsident und Aktuar kollektiv und dor Verwaltor einzeln die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Alfred Büliler; Vizepräsident:
Jakob Bachofen-Müller; Aktuar: Jakob Aoberli, und Verwalter: Heinrich
Morf; alle von und in Freudwil-Uster.

22. April. Inhaber der Firma Josef Bodenmüllcr in Veltheim b. Winter-
thur, ist Josef Bodenmüller, von Reute-Frohnhofen (Württemberg), in
Veltheim. Pferdo- und Viehhandol. Schaöhauserstrasse 91.

22. April. Die Firma C. & lt. Geissberger in Zürich V (S. H. A. ß.
Nr. 376 vom 9. November 1901, pag. 1501) ertoilt Prokura an Emil C.
Geissberger, von Riniken (Aargau), in Zürich V.

23. April. Nnturheilveroiu Zürich in Zürich (S. II. A. B. Nr. 271
vom 25. Juni 1906, pag. 1081). Die Generalversammlung vom 21. Märzl907
hat die Statuten teihveiso revidiert. Als Aenderungen der früher
publizierten Bestimmungen sind zu konstatieren: Der Jahresbeitrag für
Einzelmitglieder ist auf Fr. 4 erhöht. Die Vorstandsmitglieder sind'der Beitrags-
pdicht enthoben. Neu eintretende Mitglieder, haben ein Eintrittsgeld von
Fri'l zu, entrichten. Mitglieder des Schweiz. Verbandes der Naturheilvereine

sind des Eintrittsgeldes enthoben. Der Vorstand besteht aus mindestens

11 Mitgliedern. Er setzt sich zusammen aus'einem Präsidenten,
2 Vizepräsidenten, 2 Aktuaren, .2 Kassierern, 1 Bibliothekar und den
Beisitzern, und es führen der Präsident oder die Vizepräsidenten je mit dem
I. Aktuar.oder I. Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift Es sind dies:
Jean Keller, Präsident;' Georg Knoll, I. Vizepräsident; Heinrich Meier,
I. Aktuar; Wilhelm Wuhrmänn, I. Kassier, alle bisher, und als II.
Vizepräsident wurde gewählt: Richard Beuttnor, in Zürich V.

23. April. Inhaberin der, Firma A. Koblet-Winz in Zürich IV ist Anna
Kohlet, geb. Winz, von Winterthur, in Zürich IV. Mercerle und Bonneterie
en detail. Universitätsstrasso 77.

23. April. Die Firma Louis Schncidinger in Bassersdorf (S. IL A. B j
Nr. 419 vom 10. November 1903, pag 1673) — Viehhandel — ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers nach Winterthur
erloschen.

23. April. Die Firma L. Scheuch-Kuörle in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 399 vom 9. Oktober 1905, pag. 1593) und damit die Prokura Robert
Scheuch-Knörle — gemischter Warenhandel und Immobilienverkehr —
ist infolge Aufgabe des Geschäftes.erloschen.

23. April. Die Firma Arnold Sprenger in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 6 vom 9. Januar 1897, pag. 22) — Fabrikation von und Handel in
Spazierstöcken und Drechslerwaren — ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

23. April. Inhaber der Firma Emil Müller, Drechsler in Zürich I, ist



Emil Müller, von Zürich, in Zürich V. Fabrikation von und Handel in
Spazierstöcken und Drechslerwaren. Münstergasse 17.

23. April. Die Firma J. Tollenweider & C° in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 145 vom 6. April 1906, pag. 577) — technische und elektrotechnische
Artikel — unbeschränkt haftender Gesellschafter: Jakob Tollenweider, und
Kommanditär: Arnold Plutschow —, wird infolge. Konkurses über diese
Kommanditgesellschaft von Amteswegen gelöscht.

Ben — Bene — Berta
Bureau Interlaken.

w*7 1907. 23. April. Der Verein unter dem Namen Männerclior Interlaken
in Interlaken (S. H. A.B. Nr. 311 vom 17. November 1896, pag. 1280) hat
in seiner Generalversammlung vom 15. Oktober 1904 seine Statuten
abgeändert. Der Verein besteht nunmehr ausser Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern

auch aus Veteranen. Letztere sind solche Mitglieder, welche dem
Verein während zwanzig Jahren ununterbrochen als Aktivmitglieder angehört

haben. Das monatliche Unterhaltungsgeld der Aktivmitglieder beträgt
nunmehr Fr. 1. Der Vorstand des Vereins besteht jetzt aus 9 Mitgliedern.
Namens des Vereins führen, der Präsident und der Sekretär I kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift gegenüber Dritten. Der Verein hat im
Bestand seines Vorstandes unter verschiedenen Malen Aenderungen getroSen;
Präsident ist nunmehr Alfred Huber, und Sekretär I: Oswald Hofmann,
beide in Interlaken.

Bureau Langnau (Bezirk SignauJ.
23. April. Die Firma Gottfr. Wiedmcr, Zimmermeistor, in Langnau

(S. H. A. B. Nr. 133 vom 12. Juni 1891, pag. 541) ist infolge. Aufgabe
des Geschäftes und Verzichtleistung des Inhabers eiloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Estavayer.

1907. 18 avril. Le cbef de la maison^Julos Delumadclciiie, ä Murist,
qui commence dös co jour, est Jules Delamadeleine, ffeu Charles, de
Cheyres, ä Murist. Genre de commerce: Epicerie et mercerie.

22 avril. Le-chef de la maison E. Dessibourg, ä St-Aubin, qui
commence dös .ce jour, est Ernest Dessibourg, ills de Louis, .do et äSt-A'ubin.
Genre de commerce: Exploitation de l'Hötel-de Ville de St-Aubih.

• Bureau de Fribourg.
22 avril. Albert Dousse, de Treyvaux, et Edouard Jungo, de Fribourg,

les deux domlcilids en ce dernier lieu, ont constitud en cette ville sous
la raison sociale Doussc et Jim go, une socidte en 'nom collectif qui a
commencd le 1er janvier 1907.'Genre de commerce : Entreprise de menui-
serie. Bureau et ateliers:, au Gambach.

22 avril. La raison E. Ramseycr, entreprise de charrois, ä Fribourg
(F. o. 's. du c., 1905, pago381), a dtd radiee d'office ensuite de la faillite
de la titulaire.

SchafFhauscn — .ScliaiFhou.se — Sciaffusa

1907. 23. April. Die Firma E. Lcvy-Islikcr in Schaffhausen (Zweigniederlassung
der' gleichlautenden Firma in Basel) (S. II. A. B. Nr. 57 vom

10. März 1894, pag. 230) hat das Geschiiftslokal in die Fulacherstrasse
verlegt. "

St. Gallen — St-Gall - San Gallo

1907. 20. April. Josef Fenkart, von und in St Gallen, und Samuel
M. Wilson, von und in New-York, haben untor der Firma Wilson & Co.
in St: Gallen eino Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1907
ihron Anfang nahm. Fabrikation und Export von Stickereien. Teufener-
strasso Nr. 1.

22. April. Die Firma Carl Müller, Eisschrankfabrik in Rorschach
(S. II. A. B. Nr. 112 vom 21. März 1902, pag. 446) erteilt Einzelproküra
an Frau Anna Müller, von Appenzell, in Rorschach.

22. April. Die Firma Jcaii .Walder, Fuhrhalterei und Wirtschaft, mit
Sitz in Rorschach (S. IL A. B. Nr. 466 vom 29. November 1905, pag. 1862)
ist infolge Verkaufes des Geschäftes' erloschen.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau.

1907. 20. April. Unter der Firma Malonneisterverband von Aaran
und Umgebung hat sich, mit dem Sitze in Aaraü, eine Genossenschaft

gebildet, wolche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes

die Wahrung der gemeinsamen Interessen seiner.Mitglieder, die
Hebung des Malerberufes, die Förderung der Kollegialität - unter den
Mitgliedern, Anstrebung reellor Grundlagen des Submissionswesens, .Verein¬
barung einheitlicher Arbeitspreiso durch Aufstellung oines Minimaltarifes, •

sowie die Durchführung eines möglichst gleichförmigen Gehilfenwesens
bezwockt. Die Statuten sind am 8. März 1907 festgestellt worden. Jeder
in Aarau oderUmgobung niedergelassene, den Beruf selbständig ausübende
Malarmoister kann, auf schriftliche Aumeldung hin, Mitglied des Verbandes
werden. Die Aufnahme erfolgt durch den' Verbandsbeschluss. Austritte
könnon nur auf Ende des Rechnungsjahres und auf vorherige, schriftliche
sechsmonatliche. Kündigung erfolgen. Es wird eine Austrittsgebühr von
Fr. 50 pro Mitglied erhoben. Der Jahresbeitrag beträgt pro 'Mitglied Fr. 5. f

Für'die Verbindlichkeiten'der Genossenschaft haftet nur doren Vermögen.
Dio persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung, der Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Der aus' drei Mitglicdorn bestehende Vorstand vertritt
die. Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen' Präsident und
Aktuar, kollektiv dio rechtsverbindliche'Unterschrift. Präsident ist Fritz
Spychiger, Malermeister, von Ursenbach; Aktuar ist Gottfried Däster,
Malermeister,'von Balzenwil; Kassier ist Hermann Schmuziger, Malermeister,
von Aarau; alle in Aarau. '

20. April. Inhaber der Firma Rud. Kyburz-Dainbacli in Erlinsbach,
ist Rudolf Kyburz-Dambach, von und in Erlinsbach. Natur des Geschäftes:
Obst-, Viktualien- und Holzhandel. Geschäftslokal: Untererlinsbach,'Haupt-'
Strasse Nr. 180.

Bezirk Baden.
20. April. Inhaber der Firma A. Wobcr-Yogler in Ennetbaden ist

Arnold Weber-Vogler, von Wetzikon, in Ennetbaden. Natur des Geschäftes:
Hotel z. Engel, Restauration 'und Konzörtsaal. Geschäftslokal: Casino-
strasse Nr. 71.

Bezirk Brugg.
20. April. In der Firma A. Süss, Notar in V i 11 i g e n (S. H. A. B. '

Nr. 430 vom 5. Dezember 4902, pag. 4748) ist folgende Aendorung eilige-.
treten: Die Firma hat ihren Sitz nach Brugg verlegt und lautet nunmehr
A. Süss, Notar, Notariat, Reclitsagentnr, Inkasso, Informationen &
Verwaltungen. Der Firmainbaber wohnt nun ebenfalls in Brugg.

Bezirk Laufenburg.
22. April. Inhaber der Firma Jean Mettauer z. Hotel Bahnhof in

Frick ist Jean Mettauer, von Gipf-Oberfrick, in Frick. "Natur des Geschäftes:
Hotel, Wirtschaft und Öbsthandel. Gescbäftslokal: Hotel Bahnhof.

Beiirk Zurzach.
22. April. In der Firma A. Rösch, Bäcker, in Zurzach (S. H. A. B.

Nr. 398 vom 44. November 4902, pag. 4589) ist folgende Aenderung
eingetreten: Die Firma lautet nunmehr AdolfRösch. Dieselbe hat die Bäckerei

• und den Handel mit Landesprodukten aufgegeben. Das Gescbäftslokal
befindet sich jetzt Hauptstrasse Nr.'485.

Tessln — Tessln — TIcIno

Ufpcio di Mendrisio.
4907. 20 aprile. La societä in accomandita F. Bernasconi & C1, indus-

tria Ticinese di tabacchi, in Chiasso, fabbrieazione e vendita di sigari,
tabacchi- e generi affini (F. u. s. di c. del 45 settembre 4904, n° 53,
pag. 4440), e sciolta. La liquidazione essendo terminata, la ditta e cancellata.

20;aprile. Sotto la ragione-sociale Societä anonima Industria Ticinese
di tabacchi Chiasso, si e costituita una societä anonima che ba la
sua sede a Chiasso e per iscopo la industria dei tabacchi e sigari e la
continuazione dell'industria Ticinese di tabacchi, F. Bernasconi & C', in
Chiasso. Gli statuti della societä portano la data del 4° aprile 1907, e la
durata della "societä ö.stabilita per 20 anni a partire dal 4° aprile 4907.
II capitale sociale e di franebi centosessantamila (fr. 460,000), diviso in
320 azioni da fr. 500 cadauna al portatore. Le pubblicazioni della societä
hanno luogo nel Foglio ufficiale del cantone Ticino. .La sooietä e rappresen-
tata di fronte ai terzi, da un direttoro ed un consigliere delegato nomi-
nati dal consiglio d'amministrazione; essa e obbligata di fronte ai terzi
dalla firma collettiva dei medesimi. II direttore della societä e Pio Gandini,
fu Luigi, ed il consigliere delegato Fernardo Pedrolini, di Giuseppe, en-
trambi da e in Chiasso.

Waadt — Vaud — Fand

Bureau d'Aigle.
1907. 22 avril. Sous la raison Association viticole de Yilleneuve, il est

erdd ä Villeneuve une association, avant pour but la vinification et
la vente en commun des produits rdcoltds et de faire profiter ses membres
des ävantages rdsultant de l'achat en gros de tous.objets et produits nöces-
saires ä .la viticulture. Le siöge de l'association est ä Villeneuve; sa durde
est illimitde. Les Statuts sont du lei'mars 4907. Le'fonds social .est divisd
en parts de cinquante francs nominatives et extraitesd'unregistreäsouche.
Le nombre de)ces.parts n'est pas limitd. Elles sont transmissibles'mais
non divisibles;'l'acqudreur doit faire inscrire le transfert sur les reglstres
de l'association. Pour faire partie de l'association, il fautetrepropridtaire
de vignes situeos sur le territoire de la commune de Villeneuve et ötre
possesseur d'une ou de plusieurs parts. L'assooiation pourra toujours re-
cevoir de nouveaux membres, mais ceux-ci devront dtre agreds par le
comitd.. Les membres non fondateurs auront ä payer une finance d'entree
fixde dans' chaque 'cas par la comitd qui'tiendra compte de l'importance
du fonds de rdserve. Un socidtaire ddcddd n'est pas remplacd par ses
heritiers ou ayants-droit. Son compte est balance ä la fin de l'exercice en
cours. Les parts sont transmissibles avec la qualite d'associd. Toutassocie
qui ddsire quitter l'association. doit en informer le comite par lettre cbargde
trois mois.au moins avant la fin de l'annde comptable. La part eventuelle
du foods de rdserve ne sera exigible qu'une annee aprös que sa ddmis-
sion aura dte aeeeptde. Les associes exclus n'önt päs droit au fonds de
rdserve. Les engagements de l'association vis-ä-vis des tiers sont exclusive-
ment garantis par les biens de celle-ci et les associds nesontr'esponsables
que jusqu'ä-concurrence de leurs parts. Tous les avis concernant les
affaires sociales seroht valablement publids dans la Feuille des avis offi-
ciels du canton'de Vaud. Le benefice annuel aprös deduction de tous frais,
charges sociales) pertes et amortissements, est-rdpartik50 % au fonds de
rdserve, aux parts un intdröt qui ne peut exedder le 5 % ; le surplus
suivänt decision de l'assemblde generale. Les organes de l'association sont:
4° L'assemblde gdndrale des associes. 2° Le comite de direction, compose
de cinq ä'neuf membres. 3° Les commissaires-vdrificateurs, au nombre
de deux. Chaquo membre. du comitd doit ötre propridtaire d'au moins deux
parts qüi sont ddposees dans la caisse designde par le comitd; Ces:parts
sont inalidnables pendant la duree'des fonetions de ce membre dans le
cömitd. L'association est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature du
prösident et du secretaire collectivement ou par celle de deux de ses
membres ddldguds ä cet effet par le comitd. Le comite de direction est
compose comme suit:'President: Henri Chenaux; vice-president:'Louis
Amiguet; secrötaire: Ernest Bertholet; les trois de Villenouve; membres
adjoints: Samuel Frdddric, deEchichens; Louis Jaquerod, d'Ormont-dessus;
Jules Dumusc, de Renhaz, Samuel Giroud, de Grandevont, tous domicilids
ä Villeneuve.

Bureau de Lausanne.
46 avril. Sa raison Alfred Blanc-Mohetrey, cafetier, ä Lausanne

(F. o. s. du c. du 20 janvier 4894)', est radide ensuite de remise de commerce.
46 avril. Henri .Buttin, d'Aigle, ot John Glardon, de Vallorbes, les

deux domicilies ä Lausanne, ont constitüö sous la raison sociale Buttin
& Cie, succcsscurs de Pharmacie du Profcsseur Buttin, une socidtd en
nom collectif ayaht -son siöge ä Lausanne et qui commencera le 4er mai 4907.
Genredecommerce: Pharmacie, laboratoire biologiqüe'et analvtique, spe-
cialitds pharmaceutiques. Mägasin: 2, Rue St-Frangois.

47 avril. La raison A. Michaud, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 22 fev-
rier 4907) (maison speciale pour les cafes torrdfies, thös et cacaos), est
radido ensuite de remise de commerce.

47 avril. Le cbef de la maison 0. Michaud, successeur de A. Chev-
rot, ä Lausanne, est Cldment-Frangois Michaud, d'origine frangaise, domi-
cilid ä Lausanne. Genre'de commerce: Maison spdeiale pour les cafes
torröfiös, thes et'cacaos. Magasin: 46, Rue Madeleine, ä l'enseigne: «Au
Timbre Vert».

48 avril. La raison J, Tai Ileus, ä Lausanne (horlogerie) (F. o. s. du
c. du 5'm'ars 4883), est radiee.ensuite du ddees du titulaire.

Sigismo'nd'Taillens, de Lausänne, y domicilid, a repris sous 'la raison
S. Taillens, ä Lausanne, la suite des affaires ainsi que l'aCtif et le passif
de'la .maison «J. -Taillens». Genre de commerce: Horlogerie, bijouterie et
orfövrerie. Magasin: 4, Place St-Frangois.

[Bureau de Nyon.
23 avril. La raison Th. Kernen, ä Givrins, fromager. (F. o. s. du c.

.du 23 janvier 4901, page 95), est radide ensuite de ddcös du titulaire.
23 avril. La raison Emile-Buchet, ä Genolier, dpicerie, .mercerie et

tabacs (F. o. s. du c. du 4er mars 4893, page 195), est radiee ensuite de
depart du titulaire.
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Bureau d'Or&a. l
20 avril. L'association Societe cooperative de eonsommatiou l'Economie,

ä Orbe (F. o. s. du c. du 48 ddeembre 1901, n° 421,' page 4683; du
4 septembre 4906, n° 365, page 4458, et du 20 decembre -4906, n° 545,
page 2057), fait inscrire que son assemblee generale du 43 avril 4907 a
procede au remplacement de Mrs WyssetGottraux, inembres demission-
naires du conseil d'administratioa Ensuite de nominations nouvelles, le
conseil d'administratiön est compesd aetuellement de Marc Badau, president;

Max Klunge,' secretaire; Louis'Steffen, vice-president; Edeuard Du-
puis, Felix Jaquidry, Alfred Chevalley, Gustave Pitten, membres; tous do-
micilies it Orbe. '

22 avril. La societe Soeietc de tir aux armes de guerre de Ranees,
ä Ranees (F. o. s. du c. du 48 mai 4899, n° 464, page 664), fait inscrire
qu'elle a nomme president le 4,mars 4907, en remplacement de Jules
Cottens, Louis Vuitel,, domicilid ä Bances qui signera collectivement avec
le secretaire au nom de la societe.

_ ^
Bureau de Vevey.

49 avril. La maison Paul Decoppet, it La Tour-de-Peilz, exploitation
du Cafe du Gentre_(F. o. s. du c. du 7 juin ,1900, n° 205, page 823), a
cess6 d'exister, ensuite de remise de commerce et du ddces du titulaire
de la raison, laquelle est radiee.

19 avril. Le chef de la maison A. Decoppet, b La Teur-de-Peilz, est
Anne dit Annette, Tille de Benoit Reeulet, veuve de Paul-Louis Decoppet,
de Suscevaz, domiciliee u La Tour-de-Peilz. Genre de commerce:
Exploitation du Cafe-restaurant de la gare. Etablissement et bureau Rue de
Gare, ä La Tour-de-Peilz.

49 avril. La maison P.>Roehat, b Vevey (F. ,o. ,s. du c. du 21 no-
vembre 4899, n° 361, page 4453), fait inscrire qu'elle a transfdre son
siege it Cl.arens (Le Chätelard). Le ehef de cette maison est Paul-
Louis Rochat, de l'Abbaye et du Lieu, domicilid b Ciarens. Genre de
commerce: Entreprise generale de bätiments et travaux publics. Chantier:
Avenue Rousseau. BureauAu -Crdt sur Ciarens.

49 avril. Paul-Louis et Eugöne, Iiis do Jules Rechat. du Lieu et de
l'Abbave, et Emile, fils .de Sylvöre Gremaud, de Riaz et Fribourg, les
trois domiciles b Ciarens, ont constitud seus la raison sociale Rochat
freres et Gremaud, une, soeietd en nom collectif, dent le sidge est it
Ciarens (Le Chätelard), et qui a commence le 4er novembre 1906. Genre
de commerce: Architecture. Bureau': Au Crdt sur Ciarens.

20 avril. Le chef de la maisen 0. Garthe, aux Planches, Montreux,
est Henri-Otto, fils de Justus-Henri Garthe, de Censtance, domicilii aux
Planches. Genre de commerce: Exploitation de l'Hötel Riehelieu. Etablissement

et bureau; A Montreux, Les Planches, Rue de Cbillon n° 1.

2-2 avril. La socidte anonyme Credit du Lcman, dont le sidge est it
Vevey (F. e. s. du c. du 6 mars 4899, n° 72, page 217), fait inscrire
qu'en date du 49 juillet 4905, le censeil d'administratiön a nemmd en
qualitd de membre du comitd de direction Louis Gbtaz-Cailler, de La
Teur-de-Peilz et Chäteau d'Oex, domicilid b Vevey, en remplacement de
Francis Pernoux, ddcddd.

22 avril. Le chef de la maison .Teau Iiigohl, b Montreux, I^e Chätelard,
est Jean, fils de Jean Ingold, de Rotenbach ^Berne), domicilid ä Montreux,
Le Chätelard. Genre de commerce: Articles de veyage, maroquinerie,
articles de sports. Magasinet atelier: A Montreux, L'eChätelard, Grand'Rue,
sous les arcades du Montroux-Palace, sous l'enseigne «Au Lleyd».

22 avril. Theodore-Louis Bernier, de Paris, domicilie ä Mentreux, Le
Chätelard, Conrad. Bignens, de Vaulion, domicilie b Vevey, et Attilio Fama,
de Saxon, domicilie ä Saxon, ont constitud' sous la raison sociale Bernier,
Bignens & Cie, une socidtd en commandite, dont le sidge est b Vevey, et
qui a commencd le 4er mars 4906. Thdodore-Louis Bernier et. Conrad
Bignens sont associes inddfiniment responsables, et Attilio Fama associd
commanditaire, pour une commandite de dix mille francs (fr. 40,000).
Genre de commerce: Agence agricole et industrielle du Ldman; ddpöt de '
la fabrique de produits chimiques de Saxon. Etablissement et bureau: A
Vevey, Place du Marche n° 2.

Neuenburg — Ncuch&te! — Neuchätel
* Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz).

4907. 49 avril. Les raisons de commerce:
Oswald Mariotti, entrepreneur de bätiments, aux IJauts-Genevevs

(F. o. s. du c. du 44 mai 4905, n° 201, page 802), et
Ludovico Mariotti, dgalement entrepreneurs de bätiments aux Hauts-

Geneveys (F. o. s. du c. des mdmes jour et annde),
sent radides d'office ensuite de depart et de faillite des titulaires.

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
46. avril. Le chef de la maison Edouard Bovy, b La Chaux-de-

Fonds, est Edouard Bovy, de Geneve, domicilid b La Chaux-de-Fends.
Genre de commerce: Fabrication d'aiguilles. Bureaux: 9, Rue du Nord.

Bureau de Mötiers (district du Yal-de-Travers).
22 avril. Paul - Henri Favarger, etant ddcddd, a cessb de faire

partie de la soeietd en nom collectif Cretin, Kehrer et Cle, ä Travers
' (F. o. s. du c. du 40 avril, 4897, n° 402, page 419). Leon-Charles Cretin
et Elie-Arthur Perrin ont seuls et individuellement la signature sociale.

Bureau, de Neuchätel.
23 avril. La Societe des peintres et sculptours suisses, b Neuchätel

(F. o. s. du c. du 18 decembre 4903, n°-467, page 4866), ayant transferd
son siege b Genöve, la raisen est done radide b Neuchätel.

Genf — Gendve — Glnevra
1907. 49 avril. Ii est-ered sous la denomination de Colonie de Yaeauecs

de Saint Gervais, une socidtd (conformement au titre 28 du C. 0.)
ayant pour but de procurer gratuitement ou moyennaut ,une contribution
modique, ,un sejour ä la campagne aux enfants maladifs, äges de 6 b 12
ans, appartenant b des families ndeessiteuses et domiciliees dans le quartier

de St-Gervais. Son sidge est b Geneve. J_.es Statuts ont dtd adoptds
en assemblde generale du 8 fevrier 4907. La socidte est formee de toutes
les personnes s'intdressaht b l'institutien. Les biens de l'institution se
composent: 4°. du produit des dons et seuscriptiens recueillies; 2° des
legs qui peuvont lui etre faits; 3°. des autres valeurs, soit en espdees,
soit en nature, qui pourront dtre acquises au moyen de reprdsentations,
loteries, bazars, .etc. Les sommes qui ne seroht pas ddpensdes pour le
placement des enfants b la pampagne, serent depesdes dans une banque
pour fermer un fonds eapital. Le comitd est compesd de 45 membres,
parmi lesquels est cheisi le bureau cempesd de 7 membres nommes peur
un an et rdeligibles. Le bureau a pleine auteritd peur l'administration de
l'institution; il engage valablement l'institution par la signature simultande

du president, du secretaire et du trdsorierjou par icelle de leurs rempla-
gants. Les cenvecatiens aux assembldes se,fent par lettres eu par la voie
des jeurnaux. En cas de dissolution les biens de .l'institutien ne peuvent
dtre remis qu'ä une oeuvre de bienfaisance, qui sera ddsignde par l'as-
semblee gdndrale. Le prdsident est Francois.Schopfer; le vice-prdsident:
iLouisBron; le secretaire: Henri Chapen; ie. vice-secretaire .- 'Albert Gaillard;
le trdsorier: Emile Arthaud; .le vice-trdsorier: Jacques Gay, teus domicilids
b Geneve.

20 avril. Le ehef de la maison F. Möckly, b Gonöve, est Francis-
Henri-Edouard Möckly, demicilie b Plainpalais. Genre d'affaires: Reprdsen-
tatien, afficbes, rdclames, impressions artistlques et cemmerciales. Bu,-
reau: 51, Rud du Stand. ^ n

.20 ami. iIA^Societe Immohiliere de'la Rue Bulini, socidte anonyme
ayant son siege au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 46 juin 4903, page
949), a, suivaht precds-yerbal de sen assemblde gdndrale extraordinaire
du 49 novembre 4906, signe de teus les actionnaires, pertd sen eapital
social de fr. 97,250, ä öent soixante-cinq mille francs (fr. 465,000) par
l'dmission de 271 actions neuvelles de fr. 250, au perteur, teutes sous-
crites et entierement liberdesl N ' '

20 avril. La raison Alfred Pcry, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du
3 septembre 1904, page 4358), est.radide ensuite de l'entrde du titulaire
dans la soeietd «Pery et-Cie», ci-aprös inscrite.

20 avril. Alfred-Francois-Jules Pery, dit Fradel,,et Paul Lonchambon, dit
Chambot, tous deux d'origine frangaise et domicilies ä Plainpalais, ont cons-
titud ä Plainpalais, soüs la raison sociale Pery et Cie, un'e secidtd en nem
collectif qui eommencera le 1er mai 4907. Genre d'affaires: Expleitatien du
«Casino-theätre de l'Espdrance», 42, Ruo de Carouge, et de tous autres
dtablissements similaires.

20 avril. La socidtd en nom collectif «Archinard fröres», rdgisseurs
ä Gendve (F. o. s. du c. du 5 janvier 1900, page 20), est entrde comme
commanditaire dans la maison Girard, Roux et C|R, agents de change,
b Gendve (F. o. s. due. du 17 juin 1891, page 555, et du 44 fdvrier 4897,
page 164), en lieu et place de'Mensieur Charles Archinard, ddcddd, et
peur la.mSme.somme de vingt-cinq mille. francs ..(fr. 25,000).

20 avril. Aux termes .d'un proces-verbal, dressö par Me Emile Rivoire,
notaire, b Gendve, lo 28 mars 4907, .'la Soeietd ininiohiliero de la Place
de Sl Gervais, ayant son sidge ii Gendve (F. o. s. du c. du 20 novembre 4902,
page 1638, et 31 mars 4905, page 537), a decidd de perter son capital
social de cent deux mille deux cont cinquante francs (fr. 102,250), ii
cent soixante mille francs (fr. .460,000), par l'dmission de 231 actions
nouvelles de deux cent cinquante francs (fr. 250) chacune, qui sont teutes

• souscrites et entidrement libdrees. Dans une assemblee antdrieure, la
socidtd a nommd Jean Boissonnas, demicilid it Gendve, membre de son conseil
d'administratien, en remplacement de Alphonse .luvet, ddmissionnaire.

22 avril. Par jugements- en date des 40 et' 44 avril 4907, le
.tribunal de premiere instance de'Gendve a declare en etat de faillite:

4° La Societe Immohiliere Mail-Gourgns, societe anonyme ayant
son sidge b Geneve (F. o. s. du c. du 30 octohre 4905, page 4702).

2° J_,a soeietd en nom collectif G. Longetet C°, articles d'ameublements,
it Gendve (F. o. s. du c. du 47 mars 4905, page 449).

Ges deux raisons sont enicensdquence radiees d'office.
22 avril. I^e chef de la maison M. Lnclio, b Geneve, commencee le

22 avril 4907, est Madamo. Marguerite:Mario-Etiennette Laclie, nde Fdvat,
d'origine frangaise, domiciliee aux Ea'ux-Vivhs. Genre d'affaires: Commerce
de confections pour dames. I.ocaux: 9, Rue du Marchd. J^aimaison donne
procuration b Marcellin Laclie, d'erigine frangaise, domicilid aux Eaux-Vives.
t£®5i22 avril. Charles Wolf, d'origine allomande, domicilid it Gondve, et
Siegfried Deutsch, d'origine autrichienne, domicilid ft Gendve, ent cens-
titud ä Geneve, sous la raison sociale Charles Wolf et Cie, une secidtd
en nom collectif qui commencera-le'f01' mai 4907. Genre d'affaires:
Commerce en gros d'instruments de mdtrages. Locaux: 4, Rue Ph. Plantameur.

Eidg. Amt fiir geistiges Eigcutiim —.Bureau federal dc la propriete iulelleetiielle

Marken. — Marques
Eintrag'ixn.g-eii. — lilnregistrements

lf° 21987. — 20 avril 1907, 8 h.

A. Eichenberger, n6gociant,
Lausanne (Suisse).

Lotion fort Hiau t les clievenx et en eiupvehaiit la chute.

K° 219S8. — 20 avril 1907, 8 h.

Marius Chauten, negociant,
Geneve (Suisse).

Liqueur.

11n -1^ vnimv
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N° 21989. — 20 avril 1907, 8 h.

Marius C hau ten, negotiant,
Geneve (Suisse).

Liqueur.

CHARTREUSINE de GENEVE

DIGESTIVE

Nr. 21990. — 19. April 1907, 12 Uhr.

Apotheke von J. Luchsinger, Fabrikant,
Glarus (Schweiz).

Mumlwaxser, Zahnpasta, Zahnpulver-

N° 21991. — 19 avril 1907, 8 h'.

Lina Jacob-Bohler, negociante,
Lausanne (Suisse).

Pondre dentifrice.

X ^
Ssurmbb

X
EEJIM.

Nr. 21992. — 19. April 1907, 12 Uhr.

Meyer & StUdeli, Fabrikanten,
Solothurn (Schweiz).

Uhren. Uhrwerke und deren Bestandteile.

Nr. 2199». — 19. April 1907, 8 Uhr.
D. Maeder Söhne, Fabrikanten,

Basel (Schweiz).
Hosiuelische l'riiparate

N° 21995. — 19 avril 1907, midi.

F. J. B u r r u s, Jabricant,
Bonconrt (Suisse).

Tabaes et. cigares.
(Renouvellemaat du n° 1796.)

Nr. 21996. — 19. April 1907, 12 Uhr.
G. Hofer-Lanzrein, Kaufmann,

Thun (Schweiz).

MalzkalFee.

N° 21997. — 20 avril 1907, 8 h.

J. Lambercier & C°, fabricants,
Geneve (Suisse).

Iluiles, graisses et autres corps gras industrlels.
(Renouvellement et extension d'emploi du n° 2108.)

N° 21998. — 20 avril 1907, 8 h.

J. L a m b e r c i e r & C°, fabricants,
Geneve (Suisse).

Huiles, graisses et autres corps gras industriels et comestibles, cires
et encaustiques, recipients de tous genres contenant ces articles,
petit outillage, scies, limes, metal blanc, conrroies et autres articles

techniques.

(Renouvellement et extension d'emploi du n° 2109.)

N° 21991. — 19 avril 1907, midi.

R. S'chmid et Ct0, Cassardes Watch C°, fabricants,
Nenchiitel (Suisse).

Boites et mouvemenis de montres.
(Transmission du n° 1932 de Rodolphe Schmid.)

N° 21999. — 20 avril 1907, 8 h.

J. Lambercier & C°, fabricants,
Geneve (Suisse).

Kuiles, graisses. et autres corps gras iudustriels.
(Benomellement et extension d'emploi du n° 2110.)

N° 22000. — 22 avril 1907, 8 h.

L'Artisan, ateliers d'ameubiement et decorations artistiques, fabrique,
Carouge (Geneve, Suisse).

Ufenbles, boiseries, tentnres, decorations.

lArtisan
SOCIETE ANONYME.

Ateüers dAmeublement
et Decoration ARTisTiouES.

ACACiAS .GENEVE
tea- • •
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Badische Pferdeversicherungs-Anstalt a. G. zu Karlsruhe
Einnahmen Gewinn- und Verlast-Recliunng für das Geschäftsjahr vom i. Januar bis 31. Dezember 1906 Ausgaben

Mk.
300,086

733,813
18,423

36,785
3,806

11,810
•4

1,886
2,879

1,109,496

Pf.
40

89
88

79
16
59

59
17

47

Ueberträge (Reserven) aus dem Vorjahre.
Prämien-Einnahme abzüglich der Ristorni:

I. Prämien für Mitglieder-Versicherungen.
II. Für gegen feste Prämien abgeschlossene Versiche¬

rungen.
Eintrittsgelder und Policegebühren.
Erlös aus verwerteten Pferden.
Kapital-Erträge: Zinsen.
Kursgewinn: Realisierter.
Sonstige Einnahmen.
Fehlbetrag gedeckt durch Zuschuss aus dem Reservefonds:

gemäss §9 der.Satzung.

RückVersicherungsprämien
Entschädigungen abzüglich des Anteils der Rückversicherer

:

I. Aus .Mitglieder-Versicherungen
II. Aus gegen feste Prämien abgeschlossenen Versiehe-,

rungen .-

Ueberträge (Reserven) auf das nächste Geschäftsjahr:
Für noch nicht verdiente Prämien abzüglich des

Anteils der Rückversicherer (Prämienüberträge)
Regulierungskosten
Zum Reservefonds gemäss § 9 der Satzung
Zur. Speziaireserve
Abschreibungen auf Inventar und Forderungen
Kursverlust, buchmässiger
Verwaltungskosten, abzüglich des Anteils der Rückversicherer

Zinsen für Bankkredit-
Steuern, öffentliche Abgaben etc

Mk.
9,985

4Pf.
55

640,782 20

7,483 40

278,670
8,237

19,182
1,989

887
2,266.

79
95
40
32
45

139,314
321
425

80
50
11

1,109,496 47

Aktiva Bilanz per 31. Dezember 10OG Passiva

Forderungen:
Mk.

V)

—. — a. Rückstände der Versicherten.

naten Juli bis Dezember des
Vorjahres.

45,863.32 b.

16,222. 75 c.

3,363. — d.
880. 25 e.

3,115. 68 /

Agenten.
Guthaben bei Banken.
Guthaben bei andern Ve
Unternehmungen.

soweit sie anteilig auf das laufende
Jahr treffen.

Kassenbestand.
Kapitalanlagen:

Mk. .-198,329. 71 a. Hypotheken und Grundschulden.
» 112.011.— I>. Wertpapiere,

Inventar.
Sonstige Aktiva:

Bei der Kaiserl. Staatsdepositen-Verwaltung hinterlegt
laut Vertrag mit dem Kaiserl. Ministerium für Elsass-
Lothringen. (B. 7)

Ueberträge auf das nächste Jahr, zu ct. und b. nach
Abzug des Anteils der Rückversicherer:
«. Für noch nicht verdiente Prämien

(Prämienüberträge) Mk. 278,070.79
b. Schadenreserve » 35,979.15

Guthaben-anderer Versicherungs-Unternehmungen
Reservefonds :

Bestand am 1. Januar. 1900 .: Mk. 58,148.17
Iliezu sind getreten gemäss § 9 der

Satzung » 19,132,40.
Zusammen

Davon sind gemäss § 9 der Satzung
zur Deckung der Ausgaben
verwendet :

Speziaireserven:
Reservefonds für etwaige Nachschusse

elsass. - lothr, landw. Versicherter
gemäss nebenerwähntem Vertrag:

Bestand:am 1. Januar 1906 Mk. 10,092.32
Iliezu sind getreten » 1,989.32

Zusammen Mk. 12,081.64
Davon sind verausgabt » —.—

Mk. 77,

> 2,

280.57

879.17

Mk. Ff. •

314,649 94 |

492 35

74,401 40

•12,081 64

401,625 33

Karlsruhe, den 22. Januar 1907.

i

3Di© 3Direlation:
Karl Uberbach. .Tom. Gütz.

Die Jahresrechnung und Bilanz habe ich geprüft und mit den ordnungsmässig geführten Büchern übereinstimmend befunden.
Karlsruhe, 15. Februar 1907.

Der vom Verwaltungsrat.mit der Prüfung der Jahresrechnung und der Bücher beauftragte Sachverständige:
M. Paulus, Kassier der Badischen Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft.

Vorstehende Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz wurde in der heutigen Generalversammlung genehmigt und dem Verwaltungsrat und der
Direktion einstimmig Entlastung erteilt. _

Weiter bringen wir noch zur Kenntnis, dass bei der satzungsmässig nötig gefallenen Verwaltungsratswahl dio seitherigen Mitglieder einstimmig
wiedergewählt wurden. Der Verwaltungsrat besteht sonach wie seither aus den Herren:
F. J. Rail, Bürgermeister und Gutsbesitzer in Marbach, Vorsitzender.
G. Frank, Oekonomierat, Karlsruhe, Stellvertreter.
E. Margel, Gutsbesitzer, in Hügelheim.
F. Print:, Bierbrauereibesitzer, in Karlsruhe.
Robert Rees, Fabrikant, Karlsruhe.
G: Huck, Oekonom, Schutterwald.

Karlsruhe, den 21. März 1907.

Phil. Kaufmann, Gutsbesitzer, Selgenthal.
Mich. Bäerst, Gutsbesitzer, Mundolsheim.
Aug'. Henry, Bürgermeister, Rixingen.
G. Gehri, Grossh. Bezirkstierarzt, Bruchsal.
V. Müller, Gutsbesitzer und Landtagsabgeordneter, Heiligkreuz.

Die Direktion:
Karl Eberbacli. Jos. Götz.

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Die Auswanderung aus der Schweiz

Am 11. April 1906 waren 25 Jahre seit dem Inkrafttreten des in
Ausführung von Art. 34 der Bundesverfassung erlassenen ersten Bundesgesetzes
betreffend den Geschäftsbetrieb von Auswanderungsagenturen verflossen.
Um-die Wohltaten, die der Gesetzgeber damit den Auswanderern sichern
wollte, ihnen in wirksamerWeise zuteil werden zu lassen,.sind in jenem
Zeitraum eine ziemlich grosse Anzahl von Verordnungen aufgestellt und
Massnahmen getroffen worden, bei deren Durchführung auch die Mitwirkung

der Kantone und der schweizerischen Vertreter in den überseeischen
Staaten'und in den europäischen Einschiöungshäfen in Anspruch genommen
wurde. Unser -Hauptaugenmerk, wird im. Geschäftsbericht des politischen
Departements über das Jahr 1906 ausgeführt, war auf die Verhütung
leichtsinniger Auswanderung, die Erreichung "einer humanen Beförderung der
Auswanderer und eine genaue Sichtung, der sich mit dem Auswanderungsgeschäfte

belassenden. Personen-gerichtet. Eine Vergleichung der.
Auswanderungsverhältnisse vor demi Erlass des Bundesgesetzes mit den heutigen
gelangt denn auch zu dem nicht zu bestreitenden Ergebnis, dass die
Beförderung der Auswanderer ' und die Regelung von Anständen zwischen
ihnen und den Transportfirmen namhafte Verbesserungen' erfahren haben.
Hierbei muss auch der,grossen Fortschritte gedacht werden, "welche die
Schiffsgesellschaften selbst in der Einrichtung der. Schiffe und der
Verpflegung der Passagiere eingeführt haben.

•Im Jahre 1906 sind von den schweizerischen Auswanderungsagenten
5296 Schweizerbürger und in der Schweiz wohnhaft gewesene Ausländer
nach überseeischen Staaten befördert worden.

Gegenüber dem Vorjahre hat die Zahl der Auswanderer um 247 oder
4,89% zugenommen, am meisten die .der Kantone Zürich, Bern, Glarus,

Solothurn, Aargau und Neuenburg; abgenommen dagegen hat sio
hauptsächlich in den Kantonen St. Gallen, Tessin, Wallis und Genf. Hinsichtlich

der .Heimatverhältnisse wird notiert, dass von den 5296 Auswanderern
2917. oder 55,08% Kantonsbürger, 918 oder 17,33% Schweizerbürger
anderer Kantone und 1461 oder 27,59 "/• in der Schweiz wohnhaft gewesene
Ausländer- waren. Die im Vorgleich zur Bevölkerung dor Schweiz nicht
unerheblich starke Auswanderung -(1,59 °/°°) ist, soweit sich beobachten
lässt, auf die wirtschaftliche Lage gewisser Landesgegenden, beziehungsweise

gewisser Gewerbe, insbesondere des Kleinbauernstandes und die
Anziehungskraft zurückzuführen, welche die Prosperität einzelner
überseeischer Länder, vorab der Vereinigten Staaten von.Amerika, ausüben.
Neben der .landwirtschaftlichen Bevölkerung stellt das Kleingewerbe und
der Handelsstand das grösste Kontingent zur Auswanderungszitfer, während
die industrielle Arbeiterschaft in der - Auswanderung nur spärlich
vertreten ist. Es ist übrigens auch in Erfahrung gebracht worden, dass
von interessierter Seite eine mehr oder weniger geheime Propaganda,
namentlich in der nordöstlichen Schweiz zugunsten der Auswanderung
nach Kanada und Argentinien gemacht worden ist. Sodann darf nicht
ausser acht gelassen werden, .dass; einem Teile unserer Bevölkerung von
jeher eine, stark entwickelte Wander- und Abenteuerlust innewohnt, und
dass von dem Schicksal vieler Auswanderer, die sich in ihren Erwartungen

getäuscht sahen, wenig oder nichts bekannt wird.
Seit 1881 sind 165,666 Personen.aus.der Schweiz nach überseeischen

Staaten ausgewandert, selbst dann eine bedeutende Zahl, wenn man
annimmt, dass sich unter ihnen nicht wenige befunden haben, welche die
Reise übers Meer mehrmals gemacht haben und wahrscheinlich doppelt
gezählt worden sind. Durchschnittlich wanderten aus von 1881—1885:
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10,718, von 1886—1890 : 7677, von 1891—1895: 5929, von 4896—1900:
2887 und von 1901—1905 : 4862. Die Auswanderungsziffer des Jahres 1906
steht somit noch unter dem Durchschnitt der Jahre 1881—1895, jedocher-
heblich über demjenigen der Jahre 1896—1905.

Für ihre Beförderung^ haben die in derJSch'weiz wohnhalt gewesenen
Auswanderer.den Agenten Fr. 1,521,608.30 bezahlt; 344 Personen Batten
Freikarten aus überseeischen Staaten bezogen, und 15 Kinder wurden
unentgeltlich befördert.

Für Wechsel auf überseeische Plätze haben die aus der Schweiz
ausgewanderten Personen bei den Agenten Fr. 375,720. 18 einbezahlt; unter
diesen Wechseln befanden sich mehrere solche im Betrage von Fr: 5000
bis Fr. 10,000, und einige von Fr! 10,000—20.000. Diese Data und die
Tatsache, dass viele Auswanderer überdies Wechsel • bei Bankinstituten
kaufen, zeigen einerseits, dass sich die schweizerische Auswanderung
nicht aus dem ärmsten Teil der. Bevölkerung rekrutiert, dass die Auswanderung

nicht allein einen erheblichen Bevölkerungsverlust, sondern auch
eine Abnahme des Nationalvermögens konstituiert. Sie erklären aueb, dass
die Auswanderer aus der Schweiz, die meistens ihrer neuen Heimat auch
einen schätzenswerten Fonds von Schulbildung und Arbeitslust mitbringen,
in allen überseeischen. Ländern als willkommene Einwanderer betrachtet
werden.

Während die Daten, die.über die Intensität, die Herkunft-und
Heimatverhältnisse, den Beruf der Auswanderer Auskunft geben, ziemlich häufigen
Fluktuationen unterworfen sind,, variieren die Ergebnisse der Untersuchung
darüber, wohin sich. die Auswanderer begeben, seit vielen Jahren nur ganz
unbedeutend. Die Auswanderung nach den Vereinigten Staaten von Amerika,
in. geringerem Grado auch diejenige nach Argentinien und Brasilien, stellt
sich als eine ziemlich konstante Bevölkerungsbewegung dar. Die Auswanderung

nach anderen Staaten Amerikas, nach Afrika, Asien und Australien
beruht auf Zufälligkeiten, ist auf individuelle Motive der auswandernden
Personen und weniger auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gegenden
zurückzuführen, nach denen sich die Leute wenden. Vielo der letztern sind
tatsächlich nicht Auswanderer im Sinne des gewöhnlichen Sprachgebrauchs,
indem sie sich nicht zu bleibendem Aufenthalte nach einem überseeischen
Platze begeben, sondern in der Absicht, nach einiger Zeit wieder
zurückzukehren. In diese Kategorie' gehören Industrielle, Kaufleute, Techniker,
Leiter grösserer gewerblicher Unternehmungon, Aufseher von Plantagen etc.
Einzig nach gewissen Gegenden Australiens begeben sich noben solchen
auch Landwirte.

Angesichts der gros'sartigen Prosperität, deren sich die Voreinigten
Staaten von Amerika auf dem Gebiete der Industrie, der Landwirtschaft,

des Minenbaus, des Handels und Verkehrs erfreuen, dank auch den
wohlgeordneten' staatlichen Verhältnissen, dem hochentwickelten Schiffahrtsverkehre

nach der Union ist es nichts Auffallendes, dass sich die meisten
schweizerischen Auswanderer dorthin begeben. Ein weiterer Grund dieser
Erscheinung liegt in. der Tatsache, dass sich bereits eine grosse Anzahl
von Schweizern dort aufhalten. Seit Jahren repräsentiert die Zahl der
schweizerischen Auswanderer nach don Vereinigten Staaten 85, bis 89 %

der Gesamtauswanderung. Im Jahre 4906 haben sioh 4573 Personen nach
der Union begeben oder 86,35 % gegen 4296 im Vorjahre. Von den
einzelnen Staaten der Union wurden hauptsächlich aufgesucht: New;York
(2544), Kalifornien (386, etwas weniger als im Jahre 4905, wohl infolge
der Katastropho, von der dieser Staat heimgesucht wurdet, Pennsylvania
(492), Illinois (483), Ohio (159), Missouri (125, erheblich mehr als früher,
wahrscheinlich infolge der Umtriebe in Zürich), "Utah (74). Von den'2544
Personon, dio als ihr Reiseziel New-York angegeben, hat sich ohne Zweifel
ein boträchtlicher Teil nachträglich nach dem Westen gewendet. Die
Vereinigten Staaten üben übrigens nicht allein auf dio auswanderungslustigen
Kreise der Schweiz eine grosse'Anziehungskraft aus. Es sind dort im Fiskaljahr

4905/1906 aus allen. Teilen der Wolt, hauptsächlich aus Europa, nicht
weniger als 4,100,735 Personen eingewandert, oder 74,236 mehr als im
Vorjahre; damit hat.dio Einwanderung daselbst eine früher nie erreichte
Höhe erlangt. Dieso Tatsache und die Wahrnehmung, dass sich seit einigen
Jahren die Hauptmasso der Einwandorer wegen ihrer Herkunft und
Abstammung viol schwieriger der Bevölkerung dor Union assimiliert als früher,
haben die zuständigen Behörden zur wiederholten Prüfung der Frage
veranlasst, ob nicht die bestehenden Gesetze zur Beschränkung der Einwanderer

noch verschärft werden sollten. Namentlich sind es gewisse einfiuss-
reiche Arbeiterverbände, die in einer starken Einwanderung von Leuten,
die aur einer geringen Bildungsstufe stehen und weniger Lebensbedürfnisse
haben als sie, eine Gefahr für ihre Stellung erblicken.

Kanada. Bis vor wenigen Jahren war dio Auswanderung nach diesem
Lande ganz unbedeutend. Seit einiger Zeit aber suchen sowohl die
Behörden als Gesellschaften und Private daselbst, offenbar von dor
Wahrnehmung geloitet, dass die Union ihren Aufschwung grossenteils der
Einwanderung verdankt, mit Nachdruck den europäischen Auswanderungsstrom
auf ihr Gebiet zu leiten.

Namentlich in der nördlichen Schweiz ist mit einer an Zudringlichkeit
grenzenden Art und Weise versucht worden, Leute zu veranlassen, nach
Kanada auszuwandern. Nur diesem Treiben und der Leichtgläubigkeit eines
Teils des Publikums kann es zugeschrieben werden, dass im Jahre 4906
die Zahl der Auswanderer nach Kanada wieder zugenommen hat; sie
belauft sich auf 435 gegen 43 im Jahre 4901, 46 im Jahre 4902, 66 im Jahre
1903, 63 im Jahre 4904 und 448 im Jahre 4905.

Nach Zentralamerika begaben sich 29 Auswanderer, nämlich nach
Mexiko 47, nach Guatemala 4, nach Kuba und St. Thomas (dänischo
Besitzung) je 4, nach Porto Rico 2 und nach Costarica 4 Auswanderer.

Die Auswanderung nach Südamerika, die in derZeit von 4880—4890
ziemlich bedeutend war und nach einem starken Rückgang in der folgenden

Periodo im Jahre 4905 wieder zuzunehmen' schien, hat im verflossenen
Jahre gegenüber 4905 wieder abgonommeu. Nach Argentinien, wo ein
wirtschaftlicher Fortschritt zu konstatieren, der Wert des Grundbesitzes
im Steigon begriffen ist und reiche Getreideernten eine vermehrte Einfuhr
industrieller Erzeugnisse ermöglichte, begaben sich nur 442 Auswanderer
gegen 471 im Jähre 1905. Am stärksten erwoist sich die Abnahme der
Auswanderung nach Brasilion und Chile, wohin sich 29, beziehungweise
2 Personen wendeten. Dieser Rückgang beweist auf das Evidenteste, dass
die im 8. und zum Teil noch im 9. Dezennium'des vorigen Jahrhunderts
erfolgte bedeutende Auswanderung nach diesen Teilen Südamerikas nur
eine Folgo der künstlichen Mittel war, die, wie in andern Teilen Europas,
so auch in dor Schweiz angewendot wurden, um Auswanderer anzuziehen.
Denn ihre wirtschaftliche Situation war "damals nicht günstiger als heuto.
Naoh Uruguay begaben sich 9 und nach Venezuela' 4 Auswanderer. Nach
den übrigen Ländern Südamerikas fand-nie eine nennenswerte Auswanderung

statt.
Nach Süd- und Ostafrika wandten sich 9, nach den kanarischen

Inseln 6, nach verschiedenen Besitzungen europäischer Staaten und der Union
in Asien 34 Auswanderer, davon 45 nach Ceylon und 7.nach Singapore;
nach Japan und China begaben sich 4 Personen aus-der Schweiz.

Auch von Australien aus ist der Versuch gemacht worden, einen Teil der
Auswanderer aus der Schweiz zu veranlassen, sich dorthin zu begeben.

Aber die teilweise ungünstigen Nachrichten, die über die Zustände
mehrerer Gegenden dieses' Erdteils verbreitet sind, die Ungewissheit und
Unbeständigkeit der wirtschaftlichen Situation,' dann auch dio weite
Entfernung scheinon jene Versuche fruchtlos gemacht zu haben. Im ganzen
begaben sich hacb Australien 21 Personen, davon 12 nach _Sv.dnev._

Fakturen zu' Warensendungen nach Australien. Das Märzheft der
Mitteilungen der Leipziger Handelskammer macht über die Art der
Ausstellung solcher Fakturen folgende Angaben:

Das im Zollgebiet des australischen Staatenbundes, dej Commonwealth
of Australia, vorherrschende System der Wer t v er zo 11 un g macht in
der Mehrzahl der Fälle die Beibringung der Origin'alfaktur erforderlich.
Unter Originalfaktur begreift das Gesetz a. die vom Verkäufer im Ausfuhrlande

ausgestellte und übergebene ursprüngliche Faktur: mit der genauen
Bezeichnung der Ware und dem dafür vom' Käufer im Ausfuhrlande
gezahlten oder zu zahlenden tatsächlichen Geldwerte ohne jeden Abzug;
h. bei zum Verkaufe in Australien konsignierten Waren, die vom Versender
aufgestellte und übergebene Originalfaktura, mit einer genauen Bezeichnung
der Ware und dem tatsächlichen Geldwerte bei Barzahlung, zu dem solche
Waren an den Hauptplätzen des Ausfuhrlandes zur Zeit der Verschiffung
frei an Bord in dem Ausfuhrhafen jenes Landes verkäuflich sind. Ina
übrigen bildet der Fakturenwert nicht zugleich den Verzollungswert Als
Verzollungswert gilt vielmehr der wirkliche Marktpreis der Waren an den
Haupthandelsplätzen des Ausfuhrlandes in dem gewöhnlichen und
handelsüblichen Sinne des Wortes und'frei an Bord im Ausfuhrhafen jenes Landes,
unter Zuschlag von 10 %, zu diesem Marktwerte. Der Zuschlag von 10 %
rechtfertigt sich durch die Seefracht, etwaige Versicherungsprämien u. a.
Kosten, die vom Ausfuhrhafen bis zum Einfuhrhafen erwachsen. Hiernach
sollte jede Originalfaktura enthalten: 4) den Preis der Ware ab Fabrik;
2) die Kosten der äussern Verpackung; 3) die Fracht von der Fabrik bis
zum Verschiffungshafen, und 4) die anderen Unkosten, wie z. B. die
bezahlte Seefracht, Versicherungsprämie usw. Im übrigen wird es sich
empfehlen, die-Faktur in englischer Sprache auszustellen, da in Fällen,
wo eine Faktur in nicht englischer Spräche vorgelegt wird, der australische
Zollbeamte jederzeit berechtigt ist, auf Kosten des Wareneigentümers eine
Uebersetzung der Faktur anfertigen zu lassen. Auch wird 'es weiter
angebracht sein, den Wert der Waren in britischer Währung uDd auch etwaige
Gewichte und Masse nach dem britischen Gewichts- und Masssysteme
anzugeben. Erforderlich ist dies unbedingt in allen den Fällen," wo nicht
Wertzölle, sondorn Gewichts-oder Masszölle zur Erhebung gelangen. Denn
auch in Fällen dieser Art können die Fakturen als Belege der Deklaration
beigezogen werden. Uebrigens würden sich insoweit Angaben über Roh-
und Reingewicht bei Gewichtsverzollungen, sowie solche über den Rein-
inhalt der Fässer, Flaschen, usw. bei Massverzollungen notwendig machen.
Zur Erleichterung der Berechnung seitens des Warenempfängers sind
ausserdem die Masse und Gewichte der Kiste in der Faktur anzugeben.

— Italienische Seidenindnstrie. Die günstigen Verhältnisse, unter welchen
die italienische Seidenindustrio derzeit arbeitet, erfahren im Märzberichte
des österreichisch-ungarischen Generalkonsulates in Genua folgende
Darstellung :

Schon seit den letzten Monaten des Jahres 4906 stiegen auf den
italienischen Märkten dio Preise für Rohseide rapid. Die gesteigerte
Nachfrage der Webereien dies- und jenseits des Ozeans fiel zusammen
mit der Erschöpfung der alten Vorräte, und die Kampagne 1906/07 war
infolgedessen für alle Branchen der Seidenindustric, besonders aber für
die Spinnereien, wahrhaft glänzend. Der geringe Rückschlag, der im
Februar laufenden Jahres wohl durch die Aengstiichkeit derer, die in der
Bewegung eine kurz dauernde spekulative Erscheinung sehen wollten,
eintrat, wurde mehr als ausgeglichen durch die neuerliche Preiserhöhung,
die angesichts der starken Lichtung der Vorräte auf allen Markten zweifellos

von längerer Dauer seih wird. Die Rohseidenpreise beliefen sich im
März laufenden Jahres je nach der Qualität auf 59—65 L., was gegen
Anfang 4906 eine Zunahme um ca. 30% bedeutet. Die glänzende Lage
der Seidenindustrie wird zweifellos eine nicht zu unterschätzende günstige
Wirkung auf die Handelsbilanz sowie auf die Arbeitsbedingungen und die
Konsumfähigkeit der in ihr beschäftigten Arbeitermassen ausüben.

— Deutschlands Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten. Nachdem die
von den amerikanischen .Konsuln beglaubigte -Warenausfuhr Deutschlands
nach den Vereinigten Staaten von 1114,240,225 in 1904 auf $ 126,133,199
in 1905 gestiegen war, hat der Wert der Warenausfuhr im Jahre 1906
1152,83-2,455 erreicht. Dieso Ziffer lässt im Vergleich mit der für 1905 eine
Zunahme um $ 26,699,256 oder um 21.2% und gegen^lOO-i eine Zunahme
um f 41,592,230 oder um 37.4 % ersehen. Die Ausfuhr aus den verschiedenen
Konsulardistrikten war in den beiden letzten Kalenderjahren die folgende:

1906

i
2,097,719

075,207
1.037,971
5,995,830

1-1,153,008
2,433,579
1,789,257
3,594,875

10,711,914
5,103,904
5,037,814

1

2,870.883
3,200/105

'

0.755,S09 I

1,770.957
1

8,801.014
1,315,4 IG j

1905

Aachen
Annähert;.
Lambert;
Larnipn
Berlin1)
Bremen1)
Breslau
Braunschweig
Chemnitz
Coburg1)
('Bin
Brefeld -

Dresden
Düsseldorf
Eibenstock
FrauklinC)
Freiburg

1,050,588
470,179

1,311,057
1,548,397

11,200,811
1,937,401
1,525,992
2,070,784
8,229,793
4,420,215
0,882,274
2,509,945
2.179,982
.3,372.203
2,130,209

.8,320,449
1,000,900

I

1905
A

1900

Glauchau
e

1 ,075,91 1

*
998,294

Hamburg') 15,572,427 17,SU,804
Hannover 1.830,871 2,239,941
Kehl 1.032,000 1,590,593
Leipzig1) 10,213,733 11,4.38,829
Magdeburg 11,014 043
Mainz 2.617,030 2,779,231
Mannheim1) 5.058,810 5,097,201
München ' 91.3,442 1,340,928
Nürnberg 5.105,555 0,001,466
Plauen1). 0,27-5,335
Stettin1) 1.201,103 4,700.540
Stuttgart 2,135,230 2,490.105
Weimar 1,739,427
Zittau 1,329,250 1,524,946

Total 1267103, lb!) 152,832/455

— Deutsche Reichshank. Der Diskontsatz ist am 23. April von 6% auf
5% °/o herabgesetzt worden. Zur Begründung dieser Massnahme ist .vom
Reichsbankpräsidenten Dr. Koch im Zentralausschuss der Bank darauf
hingewiesen worden, dass seit dem 45. d. M. die Besserung der Lage der
Reichsbank weitere Fortschritte gemacht .habe. Die Gesamtanlage sei auf
4480 Millionen Mark .gefallen, der Metall vorrat auf 931 Millionen gestiegen.
Immerhin betrage jene noch 96 Millionen mehr als 4906, dieser 94 Millionen

weniger als im' Vorjahre. Da indessen auch der Diskont am offenen
Markt erheblich gefallen sei und die fremden Wechselkurse den Ausgang
von Gold ins Ausland nicht zuliessen, so empfehle sich eine
Diskontermässigung um ein halbes Prozent.

— Niederländische Bank; Der Diskontsatz ist am 23. April von 5%%
auf 5% ermässigt worden.

T) Einschließlich Agenturen.
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rdgie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zarich, Berne, etc.

PETROLEUM IMPORT C E in Rasel
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 11. Mai 1907, vorm. 11 Uhr, in BASEL, Steinenthorberg S

T x a k t a n d e n :

1) Entgegennahme der Rechnung und des Berichts des letzten
Geschäftsjahres.

2) Beschlussfassung über deren Genehmigung und über die
Gewinnverteilung.

3) Neuwahl des Verwaltungsrates und der Direktion. (-1218;)
4) Ersatzwahl für ein .Mitglied der Kontrollstelle.

Basel, den 24. April 1907.
Der Verwaltungsrat.

SOCIETE ANONYME PETROLEA in Basel
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre.

Samstag, den 11. Mai 1907, vorm. 11 \{ Uhr, in BASEL, Steinenthorberg 8

Traktanden:
4) Entgegennahme der Rechnung und des Berichts des letzten

Geschäftsjahres.
2) Beschlussfassung über deren Genehmigung und über die

Gewinnverteilung.

3) Neuwahrdes Verwaltungsrates. (1247;)
4) Ersatzwahl für ein Mitglied der Kontrollstelle.

Basel, den 24. April 4907.
Der Vcrvialtungsrat.

NntirO is hereby given, that' an Extraordinary general meeting of the
llUillb Photochrom Co. Ltd. in London will he held on Monday 29^
instant, at 11 o'clock in the morning, at the offices of the Gutenberg Bank,
13, Bleicherweg, in Zürich, to fix the date for adjourned general meeting. (1198)

ScliweizerMe liligesellsdiart
in Hochdorf

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft.werden hiermit zu einer

ausserordentlichen Geiieralversamminug
auf Samstag, den 4. Mai 1907, nachmittags 3 lji Uhr, im Gasthof zur

„Post" in Hocbdorf, eingeladen.

Traktartden:
1) Konstatierung der Zeichnung des erhöhten Aktienkapitals und der

Einzahlung von 20-°/o auf dasselbe.

2) Statutenrevision §§ 3, 14, 23, 30. (1222-)
Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen schriftlichen,

mit Nummernverzeichnis versehenen Ausweis über den Aktienbesitz von
heute an auf unserm Bureau bezogen werden.

Btochdorf, den 23. April 1907:
Der Verwaltungsrat.

L'assemblee generale des aclionpaires
est convoquöe.pour le 7 mai 1907, ä 3 heures de l'aprös-midi, ä l'Hötel
du Pont, ä Yevey.

Ordre du jour:
1° Rapports du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Affectation du benöfice.
3° Renouvellement du conseil d'administration.
4° Nomination des contröleurs. (1223')
5° Eventüellement propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de
Messieurs les contröleurs, sont ä la disposition de Messieurs les action-
naires au siege social de la sociötö.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront dölivrees sur
presentation des titres au siege social, ä Vevey, jusqu'au 6 mai au soir.

Yevey, le 25 avril 1907.
Lo conseil d'administralion.

Coipagnie flu übemm fle 1er Central Vauflois

L'assemblee generale des actionnaires
est convoquee pour le vendredi, 10 mai 1907, ä 3V2 heures de l'aprös-
midi, au college de Berche'r.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des commissaires-

verificateurs.
2° Votation sur les conclusions de ces rapports.
3° P.enouvellement de la serie sortante des administrateurs.
4° Nomination de trois contröleurs.

Pour assister ä l'assemblee, MM. les actionnaires devront presenter
leurs titres ä l'inscription avant l'ouverture de la söance.

' " Les comptes et bilan, ainsi que les rapports du conseil d'administration
et des commissaires-verificateurs sont A la disposition de MM. les

actionnaires au siöge social. (1219')
lie conseil d'administration.

Schweiz, Patent-Börse A,G„ Bern

Ausscrordciitl. Generalversammlung'

Freitag, den 3. Mai 1907, abends 8 Uhr
im Cresellschaftsdomizil, Aenss. Bollwerk 19.

TR AKT AND U.M: Wahlen. (1216-)

Bern, den 25. April 1907.
Die Yerwaltuufj.

IMOVOlftAktiengesellschaft für angewandte Elektrizität
inBilden (Schweiz)

Laut Beschluss der heute stattgehabten Generalversammlung unserer
Gesellschaft wurde die Dividende für das Rechnungsjahr 1906 auf 6u/o auf
das einbezahlte Aktienkapital, gleich

Fr. 30.— per Aktie Nr. 1—20,000,

„ 5i2.5(> » » 20,001—25,000 und

„ 7.50 » » 25,001—30,000
festgesetzt und kann 'dieselbe vom 25. ort. ah gegen Einreichung des
Coupons Nr. 11 unserer Aktien Nr. 1—20,000, Nr. 11 unserer Aktien
Nr. 20,001—25,000 und Nr. 1 unserer Interimsscheine Nr. 25,001—30,000

an unserer Kasse in. Badon, (1221)
bei der Bank in Baden in Baden,

» » Aktiengesellschaft Leu & Cio., in Zürich,
» » Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich .und Basel,
» » Bank in Winterthur in Wintorthur und Zürich,
» » Allgemeinen Deutschen .Kredit-Anstalt in Leipzig,

bei den Herren Georg Hauclc &' Sohn in Franfurt a. M. und
bei der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank in Frankfurt a. M.

erhoben werden.
Baden (Schweiz), den ,24. April 1907.

MOTOR
Aktiengesellschaft fiir angewandte Elektrizität

Banpe hypotteaire suissc, a Solcure
Sont sorties au'tirage au sort, pour Stre remboursees le 31 juillet 1907,

les obligations suivantes de notre banque dont l'intöröt cesse de courir
dös cette date:

Empruui <1© 1890, serie A, 4 %
;N°s 73, 171, 243, 332, 341, 359, 402, 404, 464, 524, '555, 580, 610, 683,
1j 704, 734, 755, 786, 834, 991.

Eiuprunt de 1891, serie B, 4%
,N°3 1137, 1161, 1202, 1257, 1304, 1346, 1410, 1417, 1461, 1463, 1472, 1535,

1541, 1624, 1766, 1815, 1845, 1924, 1976.

Eniprunt <le 1891, serie • C, 4 %
Nos 2031, 2032, 2056, 2221, 2237, 2270, 2283, 2304, 2306, 2345, 2660, 2703,

2728, 2743, 2837,-2921, 2957, 2985, 2996.

Empriiiit «le 1892, serie D, 4 %
N03 3017, 3060, 3214, 3312, 3313, 3378, 3390, 3457, 3472, 3569, 3666, 3750,

3769, 3846, 3860, 3919, 3957, 3996.

Eimprunt «le 1904, serie .T, 38/< °/°
Nos 8022, 8219, 8269, 8388, 8436, 8498, 8527, 8553, 8574, 8652, 8877, 8899.

Ces obligations, ainsi que les coupons d'intörets de ces cinq emprunts
sont payables le 31 juillet 1907:

ä Solenre: & la Caisse de la Banque hypothecate suissc,
» Bäle: » » Banque commereiale.de Bale,
» » Chez Messieurs La Roche & Cle, banquiers,
» Berne: ä la Banque commerciale de Borne, (1220:)
» » » » Banque föderale, societe anonyme,
»Fribourg: chöz MM. Weck, Aehy & Cle, banquiers,
» Zurich: au Credit suisso.

Les obligations sörie F, n° 5235 et sörie G, nos 6159, 6183 et 6404,
dont l'intöröt a cessö de courir dös le 31 janvier 1907, n'ont pas encore
ötö presentöes au remboursement.

Soleure, le 23 • avril 1907.

Banque hypothöcaire suis3e.

Kopierleinen - Anfeuchter
Vorzüge: Stets gute, kräftige Kopien,

stets saubere, schöne Originale, für
Kopierbücher und lose Kopien. gut
geeignet. Sehr zweckmässig und
zeitsparend. (816;)

Prospekt© zu Diensten

Rttegg-Naegeii & Sie., Bahnliofstr. 27,- Zürich
Vollständige Bureau-Einrichtungen

Lt Cat6 Bel-Air el le Kur;aal Lausanne
soiit st reiiiettve

avec matdricl d'expIoitatioii,''marchandiscs, ctc. — Pour renseignements et con-
sulter iiivcntaire s'adresscr an Bureau de V. Deprez, Place Chaudcroii 1,

ii Lausanne, oii les ofTres de reprises devront ötre döposdes pour le

30 avril cOnraiit. (1152;)
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Centraliieizungs-Fabrik ALTOBFER LEIOLUVA, ZOFEVGEA liefern und erstellen als SpeziaH-<r° 7 tat, unter weitgehendster Garantie -

Zentralheizungen aller Systeme
JK ft :**_*•:M_«?.*».•-*mmmm wie Bad.-, Wasch-, Closets- und Toiletteneinrichtnngen

Prima Referenzen zur Verfügung. — Zweiggeschäft in: St. Galten, Zugano und Plilano. (463;)

Bad Schinznach (Schweiz) — Eisenbahnstation 'fi
Z<5. Iflat bis la. September Neu restauriert

Stärkste Schwefeltherme
Gicht, Rheumatismus, Hautleiden, Katarrhe. — Elektr. Lifts in Hotel u. Bäder. Elektr.
Licht in allen Räumen. Kapelle für protest u. kathol. Gottesdienst Kurorchester. Tennis.

Autogarage. Fischerei. Grosser Waldpark. — Prospekte gratis durch die
Kurarzt: Dr. G. Amsler. (854:) Besitzer: Amsler, Rilliet & Cie.

sm. JKM&mJLd)
Conformöment ä l'article 25 des Statuts, MM. les actionnaires sont

invites ä assister ä l'assemblee generale ordinaire qui aura lieu ä
3 heures, le 30 mai 1907, ä Bruxelles, .62, rue Royale.

Ordre du jour:
1° Rapports du conseil d'administration et du commissaire-vörificateur.
2° Approbation du, bilan et du compte de profits et pertes, et de-

charge ä donner au conseil d'administration et au commissaire-
vörificateur.

3° Nominations d'administrateurs et du commissaire.
Lo .bilan, lo compte de profits et pertes, les rapports du conseil

d'administration et du commissaire seront ä la "disposition des actionnaires
ä pärtir du'20 mai au siöge social, ä Bäle.

NB. Les actionnaires seront admis ä l'assemblöe sur la presentation
d'une carte qui leur sera dölivröe, soit ä la Banque de Bruxelles, ä
Bruxelles, soit chez MM. Zahn A Cle, ä Bäle, contre döpöt de leurs actions.

Ponr lo conseil d'administration,
(1213') Le president: Ern. Urban.

Schweiz
Kt. Granbünden

1000 ;m ü. M. •idiiMändeer
HOTEL FRAVI mit Mineral- und Moorbad
Durch Umbau vergrössert und vollständig neu eingerichtet. —

Lift. Elektr. Licht. Zentralheizg. Etagen-Bäder. — Durch Viamala-Schlucht
1 Stunde von Station Thusis. Pension von Fr. 8. — an. Herrlicher
Frülijahrs-'Aufeutlialt bei reduz. Preisen. — Illustr. Prospekt.

(1149;) Besitzer: Familie Fravi.

SocietC Generale Suisse de Chooolats
(D?eter et Kohler röunis)

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
pour le vendrodi, 17 mai 1907, ä 3 heures de l'aprös-midi, ä l'hdtel de
villo de Yevcy (ancienne salle du conseil communal). Bureau ouvert dös
2'/i! heures, pour l'ötablissoment de la feuille de presence.

Ordre du jour:
1° Locture du rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du rapport des • contröleurs.
3° Discussion et votation sur' les conclusions de ces rapports.

Fixation du dividondo et de la repartition du solde du compte
de profits et pertes.

4° Nomination de trois contröleurs.
5° Eventuellement propositions individuelles.

Los cartes d'admisslon ä l'assemblee generale seront dölivröes sur
döpöts des titres, du 1er au 15 mai 1907, chez. MM. A. Cuenod &. Cle ä
Vevey, Chavannes & Cic ä Lausanne et ä l'Union finaneiöre de Geneve ä
Genöve.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
seront ä la disposition de MM. les actionnaires, au siöge de la sociötö,
dös le 5 mai prochäin. (1177')

Yevcy, le 19 avril 1907.
Le conseil d'administration.

ToRenMr Bank
Liclitcusleig • St. Gallen-Rorschach « Rapperswil

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

41 Obligationen m
auf 3—5 Jahre fest al pari

mit nachherigem gegenseitigem Kündigungsrechte auf 6 Monate. Die Ausgabe

erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von Fr. 500 an, auf den Namen
oder Inhaber lautend, mit Semester- oder Jahres-Coupons. (33)

JOie Direktion.

Junger Kaufmann, bei Grossisten
bestens eingeführt, sucht die

Vertretung
einer leistungsfähigen Schweizer
Seidenwarenfabrik für Crefeld und
Umgegend. OSerten unter Chiffre
Z X 434S an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. (1193-)

Frühjahrskuren

[»Sanatorium ob. 1 Bodensee,
1 auch zur Erholung u. Nach*
I knr. Fliysikal.-di!itet.IIcil-|
weise nach Dr. Tjalimnuu.l
Subalpines mild. Klima. Herrl.j

l Lage. 1 llnstrierteProspehtefrei.|
oo

Aluminium — London
Agent dösire representer fabricant.

V. adeesser: Zuyderhoudt, 8, Bonny
Street, London NW. (1215)

Dans grande villc vaudoise

manufacture lie tabues et cigares

en pleine activite, est ä YENDRE.
Installation moderne, outillage com-

plet; ancienne et fidöle clientöle.
Bei immeuble. Usiüe, terrain et
dependances. — Süffisant pour
agrandir. — Prix ä döbattre. Ecrire
sous chiffre 0 22701 L ä (1204')
Hansenstein et Yogier, Lausanne.

Alteisen, Altmetall
u. sämtl. Werkstätten-Ah fälle kauft
zu höchsten Preisen. Telephon 5107.

8aly Harbnrger, Zürich
alter Rohmat.-Bahnhof.. (155')

ZüVßrkantßn ^ve8en Familienverhältnis-
sen ein gut eingeführtes

Hl-, Hain- id Futtiiwamgaiäft
mit bequem und an günstiger Lage
gelegenen Magazinen. Für tüchtigen
Geschäftsmann flotte Existenz.

Anfragen unter Chiffre Z G 4207
an die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse, Zürich. (1167;)

Gans et Martin, avotats

Geneve, 15, Rue Petitot
Korrespondenz und Konsultationen

in deutscher Sprache.
Correspondence and Consultations

in English. (1051;)

Seriöser, tüchtiger, in der Ost-
und Zentralschweiz gut eingeführter

Reisender
der Oel- und Fettwaren-Branche,
wünscht Stelle baldmöglichst zu
wechseln. (1188-)

Prima Referenzen und Zeugnisse
gerne zu Diensten. Offerten unter
Chiffre Zag E 282 an'

Rudolf Mosso, Bern.

Für eine in der Gründung
begriffene Aktien-Gesellschaft elektr.
Branche ist die Stelle des

kaufmännischen Direktors
an eine erste Kraft zu "vergeben.
Aktienübernahme bis 40 Mille
Bedingung. Offerten unter Z W 3947 an
die Annoncen-Expedition (1078-)

Rudolf Mosse, Zürich.
Jeune homme, ölöve d'une ecole

de commerce cantonale, diplömö,

cherche

Ii lillllll
dans la Suisse roraande, de prefö-
rence dans une maison de banque.

Offres avec conditions sous chiffre
A B 673 ä (1187:)

Rodolphe Mosse, Berne.

Fabrique ä vendre
Avcndre äMonthey (Yulais) une

usbie avec force motrice hydrau-
lique de -25 HP, ses machines et
accessoires, le tout amenage pour
une fabrique de bois de placage
(Fournicr • Fabrik) prete ii fonc-
tionner immediatement, mais pou-
vant servir ä toute autre industrie.

S'adresser au hotaire Philippe
Dubied, ä Neuchätel. (57.)

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

Lagerhans der Bank In Winterthnr
mit Geleiseverbindung beim - Güterbahnhof Winterthur.

BS* Seit 1862 im Betrieb.
Massiver Steinbau mit gesunden, hellen und trockenen Lagerräumen

für Getreide und Kaufmannsgüter aller Art; mit vorzüglichen Kellern für
Wein, Oel etc. Rationelle Einrichtungen (hydraul. Aufzüge, Krane).
Vieljährige Erfahrung im Lagerungsgeschäft1 Günstige Gelegenheit zur Verteilung
und Weiterbeförderung von Sammelsendungen. Rasche Erledigung der
Versandaufträge. Besondere Abmachungen hei grösseren Einlagerungen.
Reglement und Gebührentarif zu Diensten. (51')

Basler Kantonalbank
(Staatsgarantie).

Wir sind bis au! weiteres Abgeber von (1130;)

ft°|o Obligationen unserer Bank
al pari, auf Jahre fest

auf den Namen. oder auf den Inhaber lautend, mit nachheriger gegenseitiger
dreimonatlicher Kündigung.

Bie Direktion.
Buchdruckerei H. JENT In Bern. — Imprimerie H, JENT, i Berne.


	

